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Stand der Kinderbetreuung zum 01. Juli 2021 

 

 

Entwicklung bei den Ü3-Kindern 

 

 

Tabelle: Anzahl der derzeit in Geisingen wohnhaften Kinder im Alter von 3 Jahren  

bis Schuleintritt (Ü3-Kinder) bis zum Kindergartenjahr 2023/24 (Stand 1. Juli 2021) 

 

Kindergärten Im Juli 2021 

genehmigte 

Plätze Ü3 

2020/2021 2021/2022 2022/2023 2023/2024 

Geisingen 122 115 

 

108 

 

110 115 

Gutmadingen 50 41 

 

36 

 

40 35 

Kirchen-Hausen 47 50 

 

 

41 

 

 

37 32 

Aulfingen 25 22 

 

23 

 

25 31 

Leipferdingen 40 39 

 

37 

 

39 35 

      

Gesamt 284 267 245 251 248 

 

 

Aktuell verfügt die Raumschaft Geisingen über maximal 284 genehmigte Kindergartenplätze für 

Ü3-Kinder. Für die derzeit in Geisingen wohnhaften Kinder reichen diese Plätze in Summe für 

die kommenden Jahre aus. 
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Von den Ü3-Plätzen sind 20 Plätze in der Kindertagesstätte „Am Stadtgraben“ Ganztagesplätze 

mit einer Betreuungszeit von 9 Stunden an 5 Tagen und einer warmen Mittagsverpflegung. Im 

städtischen Kindergarten „Regenbogen“, Gutmadingen und dem Katholischen Kindergarten 

Aulfingen besteht jeweils eine Altersgemischte Gruppe, in der bei Nichtauslastung mit Ü3-

Kindern, auch eine begrenzte Anzahl an Kindern ab 2 Jahren aufgenommen werden können. Ein 

aufgenommenes 2-jähriges Kind belegt dann 2 Kindergartenplätze. 

 

Aus der o.a. Tabelle ist ersichtlich, dass die Kinderzahl in der Raumschaft insgesamt sinkt, wobei 

in den einzelnen Stadtteilen erhebliche Unterschiede bestehen. In der Tabelle wurde von der 

maximalen Auslastung im jeweiligen Kindergartenjahr ausgegangen. Zu Beginn der 

Kindergartenjahre sind die Belegungen der Einrichtungen niedriger und steigen zum Ende der 

Kindergartenjahre an. In Kirchen-Hausen ist die Anzahl der Kinder bis Ende des 

Kindergartenjahres 2023/24 stark rückläufig. Im Gegensatz hierzu steigt die Kinderzahl in 

Aulfingen, vermutlich bedingt durch die zuletzt starke Bautätigkeit im Neubaugebiet 

„Roosgarten“, stark an. Im Hinblick auf diese beiden genannten Stadtteile muss man sich 

mittelfristig Gedanken machen. Das Naheliegendste ist sicher, dass Kinder, die in Aulfingen 

keinen Platz bekommen können, nach Kirchen-Hausen in den Kindergarten ausweichen. 

Grundschulmäßig sind diese beiden Stadtteile ebenfalls zusammengefasst. Weitere 

Kindergartenplätze in Aulfingen zu schaffen, wird aus räumlichen Gründen im vorhandenen 

Kindergartengebäude wohl nicht möglich sein. Hierüber ist jedoch noch separat zu beraten.  

 

Aufgrund der weiterhin hohen Nachfrage nach Ganztagesplätzen stellt sich für die Zukunft bei 

Neuprojektierungen von Einrichtungen die Aufgabe, den Ganztagesbereich weiter auszubauen. 

Ganztagesbetreuung beinhaltet höhere Anforderungen an die Räumlichkeit u.a. für Schlaf-

/Ruheraum und Zubereitung und Einnahme des Mittagessens. Bei den anstehenden 

Überlegungen zu den provisorischen Kindertageseinrichtungen „Alte Gerbe“ und „Villa 

Kunterbunt“ sind diese Aspekte mit zu berücksichtigen. 

 

 

Kleinkinderbereich (U3-Bereich) 

 

Im Krippenbereich hat Geisingen aktuell 40 genehmigte Plätze. Jeweils 10 Plätze in der 

Kindertagesstätte „Am Stadtgraben“ und dem Katholischen Kindergarten Kirchen-Hausen sowie 

20 Plätze in der Kindertagesstätte „Villa Kunterbunt“. Die 10 Plätze in der Kindertagesstätte 

„Am Stadtgraben“ sind hierbei Ganztagesplätze. Hinzukommen je nach Belegung der 

Einrichtungen noch wenige Plätze für 2-Jährige in den beiden Altersgemischten Gruppen im 

Katholischen Kindergarten Aulfingen und im Kindergarten „Regenbogen“, Gutmadingen. 

 

Hier zeichnet sich ab, dass die vorhandenen 40 Krippenplätze nicht ausreichend sind und nicht 

alle Interessenten mit einem Krippenplatz bedient werden können. Man muss mit einem 

zukünftigen Bedarf von mindestens 60 Plätzen rechnen, wobei ein Teil der Plätze auch in 

Altersgemischten Gruppen geschaffen werden könnten. 

 

Für Herbst 2021 sind zum Thema Ausbau der Kindergartenplätze sowie der damit 

einhergehenden Frage der räumlichen Unterbringung weitere Beratungen im Gemeinderat 

geplant.  
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